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Beiträge zur Geologie der betischen Cordilleren
beiderseits des Rio Guadalhorce.

(Betische und penibetische Zone zwischen Antequera und
Yunquera, Prov. Malaga).

Von Moritz M. Blumenthal (Chur und Malaga).
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Vorwort.

Die Beobachtungen und Feldaufnahmen zu vorliegenden Studien
gehen in ihrem Beginne auf das Spätjahr 1926 zurück; sie fanden
ihre Anregung durch die Exkursionen des Madrider Geologenkongresses

und wurden besonders im Frühjahr 1927 und 1928
weitergeführt und teils abgeschlossen. Die folgende Abhandlung nacht
einen Teil weiterer, in diesem Abschnitt der Cordilleren ausgeführter
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